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PoliHsche ZielsetzungenDigital Services Act

• Besserer Schutz der Verbraucher/innen und ihrer Grundrechte im Internet

• Schaffung eines leistungsfähigen bzw. klaren Transparenz- und Rechenschaftsrahmens für Online-Plattformen

• Förderung von Innovation, Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit im Binnenmarkt

• Vermittlungsdienste, die über ein Infrastruktur-Netz verfügen: Internetanbieter, Domänennamen-
Registrierstellen

• Hosting-Dienste wie Cloud- und Webhosting-Dienste

• Online-Plattformen, die Verkäufer und Verbraucher zusammenbringen, wie Online-Marktplätze, App-Stores, 
Plattformen der kollaborativen Wirtschaft und Social-Media-Plattformen. 

• Sehr große Online-Plattformen bergen besondere Risiken für die Verbreitung illegaler Inhalte und für Schäden in 
der Gesellschaft. Für Plattformen, die mehr als 10 % der 450 Millionen Verbraucher/innen in Europa erreichen, 
sind besondere Vorschriften vorgesehen.

Legislativer Prozess

Status Quo: Kommissionsentwurf

Wer wird reguliert
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Was wird reguliert

Legislativer Prozess

Neue Verpflichtungen Digital Giants Online-Plattformen Hosting-
Dienste Vermittlungsdienste

Berichterstattung zu Transparenz X X X X

Berücksichtigung der Grundrechte in den Nutzungsbedingungen X X X X

Zusammenarbeit mit nationalen Behörden bei Anordnungen X X X X

Kontaktstellen und gegebenenfalls gesetzliche Vertretung X X X X

Meldung und Abhilfe sowie Pflicht zur Unterrichtung der Nutzer/innen (NaA) X X X

Beschwerde- und Rechtsbehelfsmechanismus sowie außergerichtliche 
Streitbeilegung X X

Vertrauenswürdige Hinweisgeber X X

Maßnahmen gegen missbräuchliche Meldungen sowie Gegendarstellungen X X

Sicherheitsüberprüfung von Drittanbietern („Mit wem habe ich zu tun?“) X X

Transparenz von Online-Werbung gegenüber Nutzerinnen und Nutzern X X

Meldung von Straftaten X X

Risikomanagement-Pflichten und Compliance-Beauftragte/r X

Externe Risikoprüfungen und öffentliche Rechenschaftspflicht X

Transparenz der Empfehlungssysteme und Wahlmöglichkeiten für 
Nutzer/innen beim Zugriff auf Informationen X

Datenaustausch mit Behörden und der Forschung X

Verhaltenskodizes X
Zusammenarbeit im Krisenfall X

Digital Services Act
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Wichtigste Maßnahmen im Überblick
Informationspflichten
Alle Online-Vermittler müssen künftig in ihren AGBs informieren:

- über etwaige Beschränkungen bei der Verwendung der von den Nutzern bereitgestellten Daten

- einschließlich Informationen über Verfahren, Maßnahmen und Tools

- Einsatz von Algorithmen und Überprüfung von Inhalten durch Personen, die zum Zweck der Inhalte-
Moderation (Löschung von illegalem Content) eingesetzt werden

„Notice and Take Down“-Verfahren
Alle Hosting-Provider (einschließlich Online-Plattformen) sind verpflichtet:

- ein benutzerfreundliches „Notice and Take Down“-Verfahren einzurichten, das den Nutzern
ermöglicht, illegale Inhalte zu melden

- Hosting-Provider müssen ihre Entscheidung, einen bestimmen Inhalt zu sperren oder zu entfernen,
gegenüber dem Nutzer hinreichend begründen

- Die Definition dessen, was „illegale“ Inhalte sind, richtet sich nach nationalem Recht.Legislativer Prozess

Digital Services Act
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Wichtigste Maßnahmen im Überblick
Zusätzliche Pflichten für Online-Plattformen

• Einrichtung eines internen Beschwerdesystems, das es Nutzern ermöglich gegen Entscheidungen des
Plattformanbieters vorzugehen (Bei Sperrung oder Löschung von angeblich illegalem Content)

• Nutzern soll es ermöglicht werden sich an eine außergerichtliche Streitbeilegungsstelle anzurufen

• „Trusted Flaggers“ – Sind Zertifizierte Stellen, dessen Meldungen, bzw. Beschwerden bevorzugt
behandelt werden müssen.

• Mitteilungspflicht an Strafbehörden bei schweren Straftaten

• Online-Marktplätze müssen Informationen über die auf der Plattform zugelassenen Händler
veröffentlichen

• Berichte über die Anzahl von außergerichtlichen Streitbeilegungsverfahren, temporäre
Nutzersperren und automatisierte Inhaltskontrollen zu erstellen.

Legislativer Prozess

Digital Services Act
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Wichtigste Maßnahmen im Überblick
Pflichten für besonders große Online-PlaQormen

• Sie müssen systemische Risiken, die sich aus der Nutzung ihrer Plalormen ergeben, bewerten und
wirksame Mechanismen zur ModeraHon von Inhalten einrichten, um den idenHfizierten Risiken zu
begegnen (z. B. illegale Inhalte, Verletzungen der Privatsphäre usw.).

• Die relevanten Parameter der Entscheidungsalgorithmen, die zum Anbieten von Inhalten auf der
Plalorm verwendet werden (d. h. die Ranking-Mechanismen), sind offenzulegen.

• Nutzern müssen OpHonen angeboten werden, diese Parameter zu ändern (einschließlich einer
OpHon, die nicht auf Profiling basiert).

• Ein Repository muss eingerichtet werden, das über APIs zugänglich ist und detaillierte InformaHonen
über die Online-Werbung enthält, die im vergangenen Jahr geschaltet wurde; dies soll die
Überwachung und Erforschung von neu auoretenden Risiken durch die Verbreitung von Werbung
(z. B. durch illegale Werbung und DesinformaHonen) ermöglichen.

• Auf Anfrage der zuständigen Behörde müssen besonders große Online-Plalormen der zuständigen
Behörde, aber auch ausgewählten akademischen Forschern, die systemische Risiken von Online-
Plalormen erforschen, Zugang zu den Daten geben, die notwendig sind, um die Einhaltung des DSA
durch die großen Online-Plalormen zu überwachen.

Legislativer Prozess

Digital Services Act
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Wichtigste Maßnahmen im Überblick
Konkrete Regeln für online AdverUsement

• Die Erwägungsgründe werfen generell ein eher negaHves Licht auf Online-Werbung: „Online-Werbung kann zu erheblichen
Risiken beitragen, die von Werbung, die selbst illegale Inhalte darstellt, über den Beitrag zu finanziellen Anreizen für die
Veröffentlichung oder Verstärkung illegaler oder anderweiHg schädlicher Inhalte und AkHvitäten im Internet bis hin zur
diskriminierenden Darstellung von Werbung mit Auswirkungen auf die Gleichbehandlung und Chancengleichheit der Bürger
reichen.“

• Zudem gibt es in Erwägungsgrund 52 auch eine Aussage zur DSGVO und Einwilligung: „Die Anforderungen dieser Verordnung an 
die Bereitstellung von InformaHonen im Zusammenhang mit Werbung gelten unbeschadet der Anwendung der einschlägigen
BesHmmungen der Verordnung (EU) 2016/679, insbesondere in Bezug auf das Widerspruchsrecht, automaHsierte individuelle 
Entscheidungsfindung, einschließlich Profiling, und insbesondere die Notwendigkeit, die Einwilligung der betroffenen Person vor 
der Verarbeitung personenbezogener Daten für gezielte Werbung einzuholen. 

• ArUkel 24 gilt für Online-Plalormen und legt Transparenzpflichten fest: Die Online-Plalormen müssen sicherstellen, dass die 
Empfänger des Dienstes für jede spezifische Werbung, die jedem einzelnen Empfänger angezeigt wird, klar und eindeuHg und in 
Echtzeit idenHfizieren können:
• dass es sich um Werbung handelt
• wer diese Werbung geschaltet hat (Auoraggeber)
• aussagekräoige InformaHonen über die Parameter, die genutzt wurden um den Empfänger der Werbeausspielung zu 

ermiueln. 

• Für große Plalormen sind zudem relevant: ErwGr. 56 sowie die ArHkel 30, 34, 36Legislativer Prozess

Digital Services Act

7

Pol icy Brief ing

Zielsetzungen

Status Quo

Wer wird reguliert

Zuständigkeit AT

Was wird reguliert

Durchsetzung

Online Werbung



Durchsetzung
Strafen bei Nichteinhaltung

• Geldbußen von bis zu 10 % des weltweiten Jahresumsatzes des Unternehmens,

• Zwangsgelder von bis zu 5 % des durchschnittlichen Tagesumsatzes.

Nationale Koordination des DSA
• Die Europäische Kommission soll Aufsichts- und Durchsetzungsbefugnisse bei besonders großen Plattformen 

haben.

• Daneben sollen die Mitgliedstaaten sog. „Digital Services Coordinators“ (Koordinatoren für digitale Dienste) 
ernennen, die die Durchsetzung der Verordnung überwachen.

Legislativer Prozess

Digital Services Act
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Zuständigkeit in AT

• Kommissionsentwurf im Dezember 2020 veröffentlicht

• Ordentlicher Legislativprozess gestartet

• Zuständige Parlamentsausschüsse: JURI | LIBE | IMCO 

• Zuständige Ratsarbeitsgruppe: Telekommunikation und Informationsgesellschaft (WP TELE)

Zuständigkeiten EU & Prozess

• Frist zur Einreichung einer Stellungnahme im BMJ: 31.01.2021
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Betroffen sind sogenannte “Gatekeeper, also Anbieter von Online-Plattformen

Online-Plattform Services die unter die Regulierung fallen können: 
• Online-Vermittlungsdienste
• Online-Suchmaschinen
• Online-Dienste für soziale Netzwerke 
• Video-Sharing-Plattform-Dienste 
• nummernunabhängige interpersonelle Kommunikationsdienste 
• Betriebssysteme
• Cloud-Computing-Dienste
• Werbedienste, einschließlich Werbenetzwerke, Werbebörsen und andere Werbemitteldienste

• Harmonisierte Regelungen, um fairere und offenere digitale Märkte zu schaffen

• Regulierung und Einschränkung von marktbehindernden Praktiken von Digital Giants

• Förderung von Innovation, Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit im Binnenmarkt
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Wer gilt als Gatekeeper?
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Dieses Kriterium gilt als erfüllt wenn der Betreiber der Online-Plattform:

• In den letzten drei Geschäftsjahenr mehr als 45 Millionen monatlich aktive Endnutzer mit Sitz oder Standort in der Union und mehr als 
10.000 jährlich aktive geschäftliche Nutzer mit Sitz in der Union hatte

Online-PlaQorm Services die eines der folgenden Kriterien erfüllen, sind Gatekeeper laut DMA:

Starke wirtschaftliche Position mit erheblichen Auswirkungen auf den Binnenmarkt und Aktivität  in mehreren EU-Ländern

Starke Vermittlungsposition, d. h. Verbindung einer großen Nutzerbasis mit einer großen Anzahl von Unternehmen 

Gefestigte und dauerhafte Marktstellung (jetzt oder in absehbarer Zeit)

Dieses Kriterium gilt als erfüllt wenn der Betreiber der Online-Plattform:

• in den letzten drei Geschäftsjahren einen EWR-Jahresumsatz von mindestens 6,5 Mrd. EUR erzielt hat oder

• die durchschnittliche Marktkapitalisierung oder der entsprechende Marktwert des Unternehmens, zu dem er gehört, im letzten 
Geschäftsjahr mindestens 65 Mrd. EUR betragen hat und er in mindestens drei Mitgliedstaaten einen zentralen Plattformdienst anbietet

Dieses Kriterium gilt als erfüllt wenn der Betreiber der Online-Plalorm:

• Im letzten Geschäbsjahr mehr als 45 Millionen monatlich akUve Endnutzer mit Sitz oder Standort in der Union UND mehr als 10.000 
jährlich akUve geschäbliche Nutzer mit Sitz in der Union haue
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Gatekeeper müssen zukünftig:
• Dritten in bestimmten Situationen die Zusammenarbeit mit ihren eigenen Diensten erlauben,

• es ihren gewerblichen Nutzern ermöglichen, auf die Daten zuzugreifen, die sie bei der Nutzung der
Gatekeeper-Plattform generieren,

• den Unternehmen, die auf ihrer Plattform Werbung betreiben, die Instrumente und Informationen
zur Verfügung stellen, die sie brauchen, um eine eigene, unabhängige Überprüfung ihrer Werbung
auf der Gatekeeper-Plattform vornehmen zu können,

• es ihren gewerblichen Nutzern ermöglichen, ihr Angebot zu bewerben und Verträge mit ihren
Kunden außerhalb der Gatekeeper-Plattform abzuschließen

Gatekeeper dürfen zukünftig nicht mehr:
• Dienstleistungen und Produkte, die der Gatekeeper selbst anbietet, gegenüber ähnlichen

Dienstleistungen oder Produkten, die von Dritten auf der Plattform des Gatekeepers angeboten
werden, in puncto Reihung bevorzugt behandeln,

• Verbraucher/innen daran hindern, sich an Unternehmen außerhalb ihrer Plattformen zu wenden

• Nutzer/innen daran hindern, vorab installierte Software oder Apps zu deinstallieren, wenn sie dies
wünschen.

13



Durchsetzung
Strafen bei Verstößen gegen den DMA:
• Geldbußen von bis zu 10 % des weltweiten Jahresumsatzes des Unternehmens,

• Zwangsgelder von bis zu 5 % des durchschniclichen Tagesumsatzes.

• Bei systemaUschen Verstößen gegen das Gesetz über digitale Märkte können den Gatekeepern nach einer
Marktuntersuchung zusätzliche Abhilfemaßnahmen auferlegt werden. Diese Maßnahmen können
verhaltensorienHerter oder struktureller Natur sein. Hierzu gehört auch die Veräußerung von Geschäosbereichen.

Durchsetzung des DMA
• Die Europäische Kommission soll Aufsichts- und Durchsetzungsbefugnisse haben.

• Um die weiteren Details der Verfahren und Prozesse festzulegen kann die EU-Kommission 
Durchführungsrechtsakte erlassen.
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Zuständigkeit in AT

• Kommissionsentwurf im Dezember 2020 veröffentlicht

• Ordentlicher Legislativprozess gestartet

• Zuständige Parlamentsausschüsse:

• Zuständige Ratsarbeitsgruppe: Telekommunikation und Informationsgesellschaft (WP TELE)
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